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Redaktionsschluß

„wer + was = wo“
erscheint bald auch in Bessungen!

Ende 2004 veröffentlichte der 
Ralf-Hellriegel-Verlag die erste Ausgabe 

eines neuartigen Gewerbeführers mit 
dem Titel „wer + was = wo“. 

Über 300 Gewerbetreibende, Vereine und
Vereinigungen aus Eberstadt sind in dieser über-

sichtlichen und informativen Broschüre zusam-
mengefasst und in einer Auflage von 10.000

Exemplaren gedruckt worden. 

In dem genau gleichen Stil wird nun die nächste
Ausgabe von „wer + was = wo“

in Bessungen erscheinen. 
Noch in diesem Jahr werden somit auch 

die Bessunger Gewerbetreibenden,
Vereinigungen und Vereine die Möglichkeit

haben, sich einer breiten Leserschaft
in ansprechender Form präsentieren zu 

können. Aber auch sonstiges Wissenswerte
über den Stadtteil wird dieser 

Gewerbeführer beinhalten.

Interessenten können sich vorab unter
www.ralf-hellriegel-verlag.de über die

Broschüre „wer + was = wo“ informieren. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie auch im  
Ralf-Hellriegel-Verlag unter 

Telefon 06151/880063 oder bei unserer
Anzeigenberaterin, Frau Ellen Hellriegel, 

unter Telefon 06154/696552.
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BESSUNGER
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Auflage: 45.000 Exemplare

Sonderseiten

26. Brunnebittfest 2, 3

Moosberg-Apotheke
Inh.: Petra Lange · Moosbergstr. 95 · 64285 Darmstadt
Tel. 0 6151/6 43 03 · E-Mail: hallo@moosbergapotheke.de

ERINNERUNG!
Homöopathie-Beratungstag in Ihrer

Moosberg-Apotheke
20. Juni 2005

Schon angemeldet?
Terminvereinbarung

unter Tel. 0 6151/6 43 03

DIE GRILLSTATION
AKTION BIS 22. JUNI

Grilltüte für 2 Personen
2 Kammsteaks, 2 Bratwürste,

1 Grillscheibe - alles nach Wunsch

nur 4,99 Euro

Odenwälder Spießbraten
gefüllt + küchenfertig kg 4,99 Euro

Odenwälder Fleischwurst kesselfrisch
Weit über die Grenzen Darmstadts bekannt!

100 g 0,69 Euro

Schwartenmagen frisch + geräuchert

CMA + DLG-prämiert 100 g 0,69 Euro

Odenwälder Rindswürstchen
CMA + DLG-prämiert 100 g 0,69 Euro

Odenwälder Kochschinken
6 leckere Sorten zur Auswahl

100 g 1,48 Euro

Strolch Butterkäse o. Gouda
100 g 0,69 Euro

Frischer Eiersalat
hausgemacht 100 g 0,69 Euro

WIE GUT, DASS SIE SO EINEN GUTEN GESCHMACK HABEN!
Guten Einkauf wünscht Metzgermeister Schwinn und sein freundliches Team!

Darmstadt, Roßdörfer Straße 71, Telefon 4 73 48

Wir bereiten für Sie Platten,

Buffets (kalt + warm), Canapées,

belegte Brötchen

Im Seerosenbecken sprudelt’s wieder

DAS SEEROSENBECKEN im Orangeriegarten ist nach einer längeren Sanierungsphase am 9. Juni wieder der Öffentlichkeit über-
geben worden. Noch vor zwei Jahren sollte das alte Becken zugeschüttet und eingeebnet werden, so war es zumindest von städtischer
Seite zunächst vorgesehen. „Aber ich habe mich persönlich dafür ein- und letztlich dann auch durchgesetzt, daß dies nicht geschieht“,
verkündete Stadtrat Klaus Feuchtinger in der kleinen Feierstunde am Donnerstag letzter Woche. Die „kommunikative Atmosphäre“
um das Becken habe ihm eigentlich schon immer sehr gut gefallen und von daher freue er sich, so Feuchtinger, daß dieses Kleinod in

Bessungens Orangerigarten erhalten wurde. „Und bald schon wird aus den zarten Setzlingen ein
großer Seerosenteppich auf der Wasseroberfläche entstehen“, gibt sich der Grünflächendezernent
zuversichtlich. Die relativ hohen Kosten von 114.000 Euro summierten sich u.a. aus der funkelna-
gelneuen Wassertechnik für Umwälzung und Fontänen sowie für die aufwendigen und teuren Stahl-
armierungen, so Grünflächenamt-Leiterin Doris Fath. „Wir als Wasserversorger haben einen natür-
lichen Bezug zu Wasser, und das Seerosenbecken gehört ebenfalls dazu“, stellt der ebenfalls
anwesende HSE-Vorstandsvorsitzende Albert Filbert fest, dessen Firma 15.000 Euro zu den Ge-
samtkosten beigesteuert hat. „Ein gut angelegter Beitrag für die Gesellschaft, den mein Unterneh-
men, ebenfalls Teil der Gesellschaft, sehr gerne geleistet hat, sagte Filbert abschließend. Danach spru-
delte aus den acht Fontänen das Wasser im Becken und in den Gläsern der Sekt, mit dem man auf
die gelungene Sanierung des Beckens anstieß. (Bild: rh)

WIR
MACHEN
URLAUB!

Verlag und
Redaktion der

BESSUNGER NEUE
NACHRICHTEN
bleiben vom

20. Juni bis 1. Juli
geschlossen.

Bessunger Open
erstmals am

„Brunnebittfest“
Das Minigolfturnier für Je-
dermann, die Bessunger
Open, finden in diesem Jahr
erstmals im Rahmenpro-
gramm des „ 26. Brunnebitt-
fests“ statt.
Morgen (18.) ab 14 Uhr geht
es auf dem Minigolfplatz im
Prinz-Emil-Garten wieder
um zahlreiche, von Bessun-
ger Geschäftshäusern gestif-
tete Preise. Wer teilnehmen
möchte, findet nähere Infos
auf den „Brunnebittfest“-
Sonderseiten in dieser Aus-
gabe oder im Internet unter
www.ralf-hellriegel-verlag. de
(Link „Aktuelles“).

Über sieben Berge...
(rh). Wie in der letzten Ausgabe dieser Zeitung berichtet,
soll auf dem Ludwigshöhturm – wie in früheren Tagen –
wieder eine Fahne mit dem Bessunger Wappen wehen.
Und nun ist es bald so weit. Wie die „Bürgeraktion Bes-
sungen/Ludwigshöhe“ (BBL) mitteilt, wird am 17. Juli gegen
14 Uhr die Fahne feierlich gehißt. Ein historischer Augenblick, den
kein echter Bessunger versäumen sollte! Doch bevor diese Zeremonie
beginnt, lädt Lina Geiger zu einer Wanderung auf den Bessunger
Hausberg ein. Unter dem Motto „Über  sieben Berge…“ wird die Wan-
derführerin, die den Bessunger Wald wie ihre Westentasche kennt, in
einem zweieinhalbstündigen Spaziergang auf die Ludwigshöhe lau-
fen. Wer Interesse an dieser informativen Wanderung hat, ist herzlich
eingeladen, sich um 10 Uhr am Böllenfalltor (Parkplatz Gaststätte
„Bölle“) einzufinden. Um festes Schuhwerk wird gebeten.
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Wir wünschen viel Spaß
am Brunnebüttfest !

Bessunger
Tabakladen

Heidelberger Str. 84 · Darmstadt · Tel. 66 42 79
Severin Speldrich und Team

Angie‘s
Babyshop

Naturbelassene
Baby- und Kleinkinderartikel

Lotties Wickelberatung

Mo.-Fr. 8.30-10.30 Uhr
und 16-18 Uhr u.n.Vereinbarung

Bessunger Straße 76A
64285 Darmstadt · � 06151/ 64308

BETRIEBSFERIEN
vom 25.7.-5.8.2005 

S T A H L &  M E T A L L B A U

WALTER SCHÖNIG

Seit über 100 Jahren
Sandbergstraße 43 · D-64285 Darmstadt

Telefon 0 6151/6 17 58 · Telefax 0 6151/66 40 26
E-mail: wschoenig@t-online.de

Gebr. Müller
Inh. U. Müller
Dachdeckermeister-
Betrieb

Seit über 125 Jahren
in Bessungen

Übernahme und Ausführung sämtlicher
Dacheindeckungen und Reparaturen

Klappacher Straße 84
64285 Darmstadt
Telefon: 66 14 42
Mobil: 0170/7 76 45 84

Tanzcafé

Papillon
Nach dem Brunnebüttfest

ins Papillon.

Das Tanzcafé mit dem
besonderen Flair und der
angenehmen Atmosphäre.

Mi: LadyTime

Do: Tanzkurs
Disco-Fox für Anfänger

NEUER KURS ab 16.07.05

So:
ab 22 Uhr Bingo-Time
mit Getränkegutschein

24 Uhr Jackpot

Heidelberger Straße 129 1/2

Tel. 0 6151/6 14 82

Malerschnelldienst
- Sofortrenovierung
- Anstriche aller Art
- Tapezierarbeiten
- Verlegung von

Teppich- und Kunststoffboden
- Auch kleinste Renovierungen

werden ordnungsgemäß ausgeführt!
Preisangebote anfordern!

Malermeister
S. Schreiner
Sandbergstraße 18 · 64285 Darmstadt
Telefon 0 6151/6 56 68 · Telefax 612 57

über

30
Jahre

Fenster- und Rolladenbau
Verglasungen – Reparaturen

Paul Schad
Bessunger Straße 75 · 64285 Darmstadt

Telefon + Fax: 0 6151/6 23 60

Über Über 1150 Jahr50 Jahree

Michael Claus

GAS · HEIZUNG · SANITÄR
Installation · Reparatur · Wartung

Moosbergstraße 79 · 64285 Darmstadt
Tel. 0 6151/66 33 05 · Fax 9 5173 74

Autotelefon 0171/6 55 30 26

www.michael-claus.de

POLSTERMÖBEL
DIREKT VOM HERSTELLER SOWIE

AUFARBEITEN + NEUBEZIEHEN

WWallnerallner
Raumausstattermeister

Geschäftszeiten: Mo  9-12 und 14-17 Uhr

Klöss Polstermöbelfabrik
Di-Fr 9-12 und 14-18 Uhr

Bessunger Str. 33-35 (Nähe Orangerie)
Sa 9-13 Uhr

Darmstadt · Tel. 0 6151/6 35 73, P im Hof www.raumausstattung-wallner.de

Großer Räumungs-

verkauf wegen

Sortimentsumbau

bis zu 50% Rabatt

vom 17.-25.6.2005

Wir sind kein Gigant, aber gigantisch gut!

Bessunger Buchladen
Heidelberger Straße 81b

64285 Darmstadt
Telefon 3158 71

Fax: 3185 08

Öffnungszeiten
Mo-Fr 9.00-13.00

und 14.30-18.30 Uhr
Sa 9.00-13.00 Uhr

SEIT ÜBER 27 JAHREN IM VIERTEL

Reformhaus
STIER

Wittmannstr. 2 · 64285 Darmstadt
Telefon 0 6151 / 6 3728

ssssiiii llll iiiicccceeeeaaaa
für Haut, Haare, Nägel

und Bindegewebe
2x 500 ml plus

ssss iiii llll iiiicccceeeeaaaa
After Sun plus

KKKKüüüühhhhllll ttttaaaasssscccchhhheeee
statt 28,79 €

nur 19,99 €

Drogerie Straub
Gartenbedarf

Reinigungsmittel
Lebensmittel-Mottenfallen

Sämereien
Bayrol Schwimmbadpflegemittel
Alles zur Obstweinherstellung

WELEDA-Pflegepräparate

Da-Bessungen
Ludwigshöhstr. 1
Telefon 6 24 24
Telefax 6 33 45

Die Drogerie
in Bessungen
- Seit 1899 -

Wir wünschen viel Spaß bei Flohmarkt + Brunnebüttfest!

Die Brauerei mit Pfiff.

Die Lok lockt zum „Brunnebittfest“2626.. BrBrunnebittfestunnebittfest
amam 117. + 7. + 118.8. Juni 2005Juni 2005
mit Flohmarkt und den „6. Bessunger Open“

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore.

� 933553
Kabel- und Sat-Empfang.

� 37 42 32
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

info@fernsehfritzen.de
www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.

8.30-10.30 Uhr · 16.00-18.00 Uhr
Betriebsferien vom 25.7.-5.8.

PPPPAAAAPPPPRRRRIIIIKKKKAAAA
Lebensmittel - Obst - Gemüse
Karlstraße 96 · (Eingang Klappacher Straße)
Darmstadt · Telefon 06151/9 51 81 60

Frischer Spargel & Erdbeeren
direkt vom Bauern!

•Freitags Frischer Fisch
An anderen Tagen auch auf Bestellung

•Original englische Lebensmittel
Öffnungszeiten:
Mo-Fr.: 8.30 - 20.00 Uhr durchgehend
Sa.: 8.30-18.00 Uhr durchgehend

Auf Ihren Besuch freut sich Vicdan Knorr

Ihr Fachgeschäft für Uhren und Schmuck

DA-Bessungen · Heidelberger Straße 75 � 0 61 51 / 31 21 34

DA-Arheilgen · Frankfurter Landstraße 104 � 0 61 51 / 37 60 90

DAS KULTARMBAND AUS ITALIEN!
INDIVIDUELL + ORIGINELL

Ihr Fachgeschäft mit Vollservice:
� Beratung, Verkauf, Meisterservice

für Großgeräte aller führenden Marken

� Netzwerktechnik, Sprech-
und Telefonanlagen, Antennenbau

� Reparaturwerkstätte mit den
neuesten digitalen Messgeräten

� Elektroinstallation EIB Instabus,
Planung und Ausführung

� Verkauf und Montage
von Heißwassergeräten

Elektro-Konrad GmbH
Orangerieallee 6 · 64285 Darmstadt
Telefon 0 6151/6 30 58 · Fax 0 6151/66 38 20
E-Mail: Elektro-Konrad_GmbH@t-online.de

Seit über 50 Jahren

Meisterbetrieb in Bessungen!

✁

WWIIRR  WWÜÜNNSSCCHHEENN  UUNNSSEERREENN  KKUUNNDDEENN

VVIIEELL  SSPPAASSSS  BBEEIIMM  BBRRUUNNNNEEBBÜÜTTTTFFEESSTT!!

LAUNER
FOTO - ATELIER
Bessunger Str. 107 · 64285 Darmstadt · 0 61 51/ 31 24 09

WWWWiiii rrrr     wwwwüüüünnnnsssscccchhhheeeennnn     eeee iiii nnnn     sssscccchhhhöööönnnneeeessss     BBBBrrrruuuunnnnnnnneeeebbbbüüüütttt tttt ffff eeeessss tttt !!!!

Zum 26. Mal heißt es an diesem
Wochenende „Willkommen beim

Brunnebittfest“ in Bessungen.

Das beliebte Stadtteilfest startet heute
um 16 Uhr auf dem Forstmeisterplatz. 

Die offizielle Eröffnung durch den Schirmherrn 
Walter Hoffmann findet um 19 Uhr an der Brunnebütt statt.

Die Bewirtung auf dem Forstmeisterplatz übernehmen auch in diesem
Jahr wieder ausschließlich Bessunger Vereine (siehe unten).

Der Flohmarkt beginnt heute, um 16 Uhr und endet morgen 
ebenfalls um 16 Uhr. Er findet auf der Bessunger Straße zwischen der 

Heidelberger Straße und der
Ludwigshöhstraße sowie auf der

Eichwiesen- (Westseite) 
und der Forstmeisterstraße 

(Ostseite) statt. 

Und zwar ausschließlich 
auf den vom Veranstalter fest 

vorgegebenen Standplätzen 
(siehe Plan).

Alle Infos zum „Brunnebittfest“ und den „Bessunger Open“ unter www.ralf-hellriegel-verlag.de

GASTRONOMISCHER BEREICH
Bewirtung durch
Bessunger Vereine

FLOHMARKT-BEREICH
Bessunger Straße (beidseits),
Eichwiesenstraße (Westseite),
Forstmeisterstraße (Ostseite)

Im RahmenprIm Rahmenprogrogramm des 26. Brunnebittfamm des 26. Brunnebittfesests findet erts findet ersstmalstmals

auch das beliebtauch das beliebte Minigolf-Te Minigolf-Turnier für Jedermann, die „6.urnier für Jedermann, die „6.

BesBessunger Open" ssunger Open" sttatt. Moratt. Morgen (18.) ab 14 Uhr geht es in dergen (18.) ab 14 Uhr geht es in der

Minigolf-Anlage im „Prinzert" erneut um den WMinigolf-Anlage im „Prinzert" erneut um den Wanderpokalanderpokal

der „Besder „Bessunger Neue Nachrichtsunger Neue Nachrichten“. Außeren“. Außerdem gibt es wiederdem gibt es wieder

zahlrzahlreiche, veiche, von Beson Bessunger und Darmssunger und Darmstädttädter Geschäftser Geschäfts--

häusern gespendethäusern gespendete Sachpre Sachpreise zu geeise zu gewinnen.winnen.

Die Anmeldung und TDie Anmeldung und Teilnahme iseilnahme ist am Tt am Turnierturniertag bis 13 Uhrag bis 13 Uhr

möglich. Für die Tmöglich. Für die Teilnahme wireilnahme wird eine Std eine Startgebühr vartgebühr vonon

1,50 Eur1,50 Euro erhoben. Jeder Spielo erhoben. Jeder Spieler erhält ver erhält von der Büron der Bürgergeraktionaktion

BesBessungen/ Ludwigshöhe e.Vsungen/ Ludwigshöhe e.V. zusätzlich einen Bon über ein. zusätzlich einen Bon über ein

FFrreigetränk nach Weigetränk nach Wahl. Dieser kann beim Brunnebittfahl. Dieser kann beim Brunnebittfesest eint ein--

gelösgelöst wt wererden.den.

Es wirEs wird nach den geltd nach den geltenden Minigolfrenden Minigolfregeln gespielt.egeln gespielt.

Zuwiderhandlungen ziehen eine Disqualifikation nach sich. Zuwiderhandlungen ziehen eine Disqualifikation nach sich. 

Jahnstraße 1-5

64285 Darmstadt

Telefon 6 45 00

www.alpinladen.deZELTVERKAUF AM18.6.05

● Rucksäcke, Schlafsäcke, Nordic Walking
● Wanderstöcke, Outdoor-Bekleidung
● Joggingschuhe, Radbekleidung
● GORETEX-Jacken und -Hosen
● Berg- und Trekkingschuhe
● Geschenkgutscheine
● …und vieles

mehr

9.30-13 · 14.30-18 · Do.+Fr. bis 19 · Sa. 9-14 Uhr

OrangerieP

GUTEN APPETIT. Auf Einladung von Silke Krug fand die jüng-
ste Vorstandssitzung der BBL(Bürgeraktion Bessungen/Ludwigs-
höhe e.V.) am 7. Juni in der Worschtküch’ der Bessunger Metzge-
rei statt. Hauptthema war der Ablauf des „Brunnebittfests“.
Anschließend ließen sich die BBL’ler ein hausgemachtes Szegedi-
ner Gulasch gut schmecken, wie man sieht. (Bilder: rh)

Goldige
Überraschungen

IHRE IDEEN
und unsere CREATIVITÄT

lassen
EINMALIGE

SCHMUCKSTÜCKE
entstehen

Was gibts Leckeres 
auf dem Forstmeisterplatz ?

KARNEVALVEREIN BESSUNGEN 
Faß- /Flaschenbier, Cola, Fanta, Wasser, 

Wein, Schmalzbrote, Kaffee & Kuchen

BÜRGERAKTION BESSUNGEN/LUDWIGSHÖHE 
Fischbrötchen

VFB DARMSTADT 
Steaks, Hähnchen vom Grill

TG BESSUNGEN/FUSSBALLABTEILUNG 
Bratwurst, Hamburger

Der Treffpunkt in Bessungen

Ein Begriff für gute und preiswerte Weine

Bessunger Straße 102 · Tel. 0 6151/6 48 87
Pächter: Klaus Herrmann

SCD Sicherheitscenter Darmstadt
Spezialist für
Schließanlagen

64285 Darmstadt · Heidelberger Straße 70
Telefon 06151/663862 · Telefax 06151/6610 97

NEU:
Funkalarmanlagen

Wir liefern
und bauen ein!

Beratung - Verkauf
Montage - Service
aller bewährten Einbruchsicherungen

Alle Schlüssel für:
Auto - Motorrad - Haus - Wohnung
Tresor - Kassette - PKW - LKW

LLiivvee--MMuussiikk

aann  bbeeiiddeenn  

TTaaggeenn!!
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SG Eiche
Nach einer guten Saison jetzt auch ein Neustart mit den Kleinen
(hf). Die Fußballabteilung der SG Eiche kann auf eine insgesamt gute
Saison 2004/2005 zurückblicken. Im zweiten Jahr nach der Rückkehr
in die A-Klasse Darmstadt gab es für die erste Mannschaft dieses Jahr
keinen Abstiegskampf bis zum Schluß, sondern einen sicheren 12.
Platz, den die Mannschaft durch einen starken Saisonbeginn erreichen
konnte. Die zweite Mannschaft hat sich in der C-Klasse Gruppe 1 den
dritten Platz erkämpft und die mit Abstand beste Saison seit vielen Jah-

ren gespielt. Spielabsagen oder fehlende Auswechselspieler gab es
nicht. Einen weiteren Glanzpunkt im Darmstädter Fußball setzten im
Winter die Alten Herren mit dem Gewinn der Darmstädter Hallen-
stadtmeisterschaft. 
Nach dem Motto: „Nach der Saison ist vor der Saison“, sind die Pla-
nungen für die neue Runde bereits im vollen Gange. Der bisherige
Spielertrainer Thorsten Brunner steht in der neuen Spielzeit nur noch
als Spieler zu Verfügung. Als Nachfolger konnte Oliver Blum von
Croatia Griesheim verpflichtet werden. Neben ihm werden mindestens
vier neue Spieler dazukommen, um auch nächstes Jahr in der A-Klas-
se erfolgreich mitspielen zu können.
Mitgespielt wird bei der SG Eiche in der neuen Saison auch wieder im
Jugendfußball. Geplant ist ein Neuanfang mit einer Bambini und ei-
ner F-Jugend-Mannschaft. Gesucht werden kleine Fußballer und Fuß-
ballerinnen der Jahrgänge 1997 bis 2000. Jeweils am Donnerstag ab
23.6. um 17.30 Uhr findet auf  dem Hauptfeld am Kronstädter Weg ein
„Kennenlern-Training“ statt, bei dem der Verein seine Möglichkeiten
präsentieren möchte. Für Anregungen, weitere Ideen und Fragen steht
die Fußballabteilung vorab gerne auch unter 0171/4728108 zur Ver-
fügung. 

Velociped-Club Darmstadt
VCD-Radballer sind Bezirkspokalsieger
(hf). Zwei Wochen nach dem 3. Platz bei den Deutschen Meister-
schaften war die Schüler-A Mannschaft Marko Kraljic-Robin Schnei-

der auch im Bezirk erfolgreich. Sie belegten den ersten Platz im Be-
zirkspokal beim abschließenden Spieltag in Ginsheim. Der Erfolg
wurde durch den Umstand erleichtert, daß Seeheim, Kempen-Lang
(nicht angetreten) und Ginsheim mit Ersatz antreten mußte. Einen her-
vorragenden 4. Platz erreichte das Duo Alex Matthäus-Patrick-Hübner
(VCD 2). Der VCD sucht ebenfalls noch Jungs und Mädchen im Al-
ter von 6-10 Jahren die sich in den Sportarten, Radball und Polo ver-
suchen möchten. Interessierte Kids können sich Montag, Dienstag
(Polo), Mittwoch und Freitag, jeweils um 18 Uhr in der Halle an der
Radrennbahn, bei einem Probetraining über diesen Sport informieren.

SV Darmstadt 98
Kramny, Anicic und Mahr kommen, Saridogan bleibt
(hf). Fußballregionalligist SV Darmstadt 98 hat weitere wichtige Ent-
scheidungen für die Planung der Saison 2005/2006 getroffen. Präsidi-
umsberater Uwe Wiesinger konnte zwei neue Spieler verpflichten, die
für Cheftrainer Bruno Labbadia und dem  Sportlichen Leiter Thomas
Schmidt bei dem Ziel 2. Bundesliga eine wichtige Rolle spielen. Jür-
gen Kramny (33) wechselt vom FSV Mainz 05 ans Böllenfalltor und
erhält einen Ein-Jahresvertrag. Kramny absolvierte insgesamt 222
Spiele in der 2. Bundesliga und 74 Spiele in der Bundesliga, davon 20
in der zurückliegenden Saison. „Wir sind froh, diesen erfahrenen und
von vielen Vereinen begehrten Spieler für uns zu gewinnen, zu dem die
sehr langwierigen aber immer offenen Gespräche dazu führten, daß der
Spieler sich für uns und unsere Ziele entschieden hat.“ Mit Michael
Anicic kehrt ein alter Bekannter zu den Lilien an das Böllenfalltor
zurück. Nach intensiven Gesprächen mit Cheftrainer Bruno Labbadia
und Michael Anicic hat sich der Verein mit dem Spieler auf einen stark
leistungsbezogenen Vertrag geeinigt, der verschiedene Optionsmög-
lichkeiten zugunsten des Vereins enthält. Michael Anicic: „Es war ein
Fehler aus Darmstadt weg zu gehen. Ich hatte noch nie so professio-
nelle Bedingungen, noch nie so herzliche Fans. Ich bin zurück ge-
kommen, um aufzusteigen.“ Darüber hinaus verstärkte sich der SV98
mit dem 22-jährigen Adrian Mahr von den Offenbacher Kickers. Er
unterschrieb einen Vertrag bis 2008.
Leistungsträger Nazir Saridogan bleibt beim Sportverein. Er wird auch
in der nächsten Saison seine Torgefährlichkeit unter Beweis stellen.

Bastian Becker erleidet Kreuzbandriß
(hf). Im letzten Saisonspiel gegen die SF Siegen zog sich der Torwart
des SV98, Bastian Becker, einen Kreuzbandriß zu. „Der Ausfall von
Bastian Becker ist ein enormer Rückschlag für uns. Er ist einer der be-
sten Torhüter der Regionalliga Süd und wird sicher nur schwer zu er-
setzen sein. Wir wünschen ihm alles Gute und hoffen, daß er so schnell
wie möglich wieder fit wird“, so Thomas Schmidt.

(rh). „In der gesamten 140-jähri-
gen Vereinsgeschichte der TGB
(Turngemeinde Bessungen) gab
es noch nie so viele sportliche
Höhepunkte, wie in diesem Jahr“,
verkündet Michael Blechschmitt
in einem Gespräch mit den „Bes-
sunger Neue Nachrichten“ voller
Stolz. 
Blechschmitt, seit 15 Jahren Vor-
sitzender des Vereins, ist seit sei-
nem 15. Lebensjahr mit Leib und
Seele bei der TGB, das merkt
man ihm bereits bei den ersten
Sätzen an. Euphorisch berichtet
er von den drei Handballmann-
schaften, die den Aufstieg in die
jeweils höhere Spielklasse ge-
schafft haben.
Da wäre zunächst die Verbesse-
rung der 1. Herrenmannschaft,
die den Sprung von der Landes-
in die Hessische Oberliga gemei-
stert hat. Die 2. Herrenmann-
schaft spielt in der nächsten
Saison nicht mehr B- sondern A-
Klassig. Die Damenhandballe-
rinnen haben die A-Klasse bereits
verlassen und spielen ab sofort in
der Bezirks-Oberliga.  
Dem nicht genug, sind auch die
TGB-Fußballer Meister in der C-
Klasse geworden und haben so-
mit ihr Reifezeugnis für die B-
Klasse abgelegt. Glückwunsch.
Von nichts kommt nichts. Die
TGB mit ihren 1.350 Mitgliedern
verfügt mittlerweile über 14 Ju-
gend-Handballmannschaften, die
von erstklassigen Trainern auf ei-
nen „ganz guten Weg“ gebracht
werden, schwärmt Blechschmitt.
Da sind mittlerweile so viele
Sportlerinnen und Sportler dabei,
daß die Sporthalle an der Lich-
tenbergschule, die neben den
Gymnasiasten der Schule aus-
schließlich für die TGB-Sportler
zur Verfügung steht, für die ein-
zelnen Trainingseinheiten nicht
mehr ausreicht. Man ist mittler-
weile gezwungen, auf andere
Sporthallen in der Georg-Büch-
ner-Schule oder in das Bezirks-
zentrum Bessungen auszuwei-
chen.
Hier sieht Blechschmitt auch ein
großes Problem in der Kapa-
zitätsfrage der Sporthallen, die
bei Weitem nicht mehr ausrei-
chend sind. „Entgegen dem all-
gemeinen Trend, daß bei anderen
Vereinen im Handballbereich im-
mer mehr abgebaut wird, hat die
TGB einen stetigen Zuwachs zu

verzeichnen“, sagt der Vereins-
vorsitzende. Zurückzuführen sei
dies, so Blechschmitt, auf die po-
sitive Vereinsarbeit, die guten
sportlichen Voraussetzungen und
die hervorragenden Übungsleiter
im Verein. Auch die Vereins-
führung bekommt großes Lob.
Handball habe nunmal Tradition
in Bessungen und auch für ihn sei

das eine „Herzensangelegen-
heit“, ohne natürlich den Ge-
samtverein aus dem Auge zu ver-
lieren, so Blechschmitt.
Weniger zufrieden ist er mit der
Entwicklung im TGB-Fußball.
„Hier hat nicht nur der DFB
Nachwuchsprobleme“, konsta-
tiert er. „Es gibt kaum noch A-
und B-Jugend-Mannschaften. Wir
bei der TGB haben nur noch eine
1. Herrenmannschaft, eine Alt-
Herrenmannschaft, eine Damen-
fußball-Mannschaft und vier Ju-
gendmannschaften.“  
Woran liegts? „Schwer zu sa-
gen“, meint Blechschmitt. „Vor
zehn Jahren lag die Handballab-
teilung der TGB ebenfalls am
Boden und steht heute wieder toll
da. Wir müssen uns vereinsintern
Gedanken darüber machen, wie
wir die Fußballer besser an den
Verein binden können. Wir haben
im Handball erfahrene, altge-
diente Spieler aus dem näheren
Umfeld gewinnen können, die
mit Elan an die Arbeit gingen und
etwas aufgebaut haben. Genauso
werden wir das jetzt auch bei un-
seren Fußballspeilern probieren“.
Auf die wirtschaftliche Situation
seines Vereins angesprochen,

wird Blechschmitt nachdenklich.
„Auch wir haben, wie die mei-
sten anderen Vereine, finanzielle
Probleme. Der Verein stand An-
fang der neunziger Jahre vor dem
Problem, mit der Bessunger
Turnhalle eine Bauruine besessen
zu haben. Die Stadt verfügte im
Jahr 1992, daß hier keine Veran-
staltungen mehr stattfinden durf-

ten“, erzählt uns der TGB-Chef
weiter. 
„Wir waren gezwungen, zu han-
deln. Entweder wir hätten ver-
kauft, was den klaren Abriß der
Halle bedeutet hätte und für den
Verein unwirtschaftlich gewesen
wäre…“ Oder? „Gottseidank ha-
ben wir in den Betreibern der Co-
medy Hall GmbH einen Mieter
gefunden, der bereit war, in die
alte Bessunger Turnhalle als Mie-
ter einzuziehen und der in der La-
ge ist, uns monatlich eine gute
Miete zu zahlen. Also haben wir
als Eigentümer die Halle nach
den baulichen Erfordernissen und
den Brandschutzrichtlinien für 3
Millionen Mark umbauen lassen
und uns somit hoch verschuldet“,
erinnert sich Blechschmitt. 
Diese Maßnahme und der daraus
resultierende radikale Sparkurs
stieß natürlich nicht nur auf Ge-
genliebe im Verein. Hieraus geht
auch der Bruch der damaligen
Tennisabteilung mit dem Haupt-
verein hervor, der diesen Kurs
nicht mittragen wollte. Die Ten-
nisabteilung gründete im Jahr
2000 einen neuen Verein, den
Tennisclub Bessungen (TCB)
und zahlte dem TGB damals für

das Tennisgelände hinter der
Radrennbahn eine Ablösesum-
me. „Und mit diesem Betrag und
dem glücklichen Umstand der
Vermietung der Bessunger Turn-
halle hat sich die TGB seinerzeit
eigentlich wieder konsolidiert.
Wir sind derzeit auf einem Level,
von dem man sagen kann, wir
können überleben. Man kann  ab-

schließend festhalten, der Wirt-
schaftsbetrieb der TGB ist ausge-
glichen und der Sportbetrieb
kann ausschließlich aus den Ein-
nahmen wie Mitgliedsbeiträgen,
Eintrittsgeldern und Zuschüssen
etc. aufrecht erhalten werden“,
freut sich der Vorsitzende. 
Das Konzept dieses Vereins ist ei-
gentlich sehr einfach: über die
Gemeinschaft,die Kameradschaft
und die gute Stimmung, die bei
der TGB herrscht, zieht man die
Kraft für den mittel- und langfri-
stigen sportlichen und wirtschaft-
lichen Erfolg. 
Oder wie es Michael Blechsch-
mitt in seinem Schlußsatz aus-
drückt: „Nur ein klar definiertes
Ziel führt auch zum Ziel.“
Der frischgebackene Handball-
Oberligist hat übrigens mit seiner
Vorbereitung auf die neue Saison
begonnen. Am 19. Juni steht um
18 Uhr ein Testspiel in Götzen-
hain gegen den HSV an und am
25. und 26. Juni findet ein Turnier
in Idstein statt. Ein weiteres Tur-
nier wirdam 2. Juli ab 16 Uhr in
der Böllenfalltorhalle gespielt.
Alle anderen Vorbereitungsspiele
entnehmen sie dem Internet unter
tgb-handball.com.
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Familien- und Seniorenservice
Jutta und Thomas Hoffmann

– Hauswirtschaftliche Dienste und mehr –
• für Familien, die kurzfristig

versorgt werden müssen,
• für Senioren, die nicht

ins Altersheim wollen,
• für Kinder, die ihre Eltern

gut versorgt wissen möchten.

64285 Darmstadt · Telefon 0 6151/96 32 46
E-Mail: info@Fus-Service.de
Internet: www.FuS-Service.de

3.-10. Juli 2005
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Roßdörfer Straße 67 · 64287 Darmstadt · Tel. 0 6151/4 78 16 · Fax 42 1709

SG EICHE DARMSTSG EICHE DARMSTADTADT
Kennenlern-Fußball-TKennenlern-Fußball-Trainingraining

Gesucht werden die Jahrgänge 1997-2000
Donnerstags am 23.06., 30.06., 07.07. und 14.07.

jeweils 17.30 Uhr auf dem Hauptfeld der SG Eiche am Kronstädter Weg.

Bei Fragen: Tel. 0171/4 72 81 08

Flughafentransfer,
Kombis, Kleinbusse

Tel. 0 6154/63 10 93
Taxi- und Mietwagen-
unternehmen Arvantas

Hügelstraße 24
64372 Ober-Ramstadt

VORDÄCHER

Vordachsysteme „Como“,
„Piano“ und „Volta“ von

Beratung, Planung, Verkauf, Montage

LEUSCHNER
FENSTER · TÜREN · WINTERGÄRTEN
VORDÄCHER · MARKISEN

Heimstättenweg 90 · 64295 Darmstadt
Telefon 0 6151/4 63 75 oder 33 92 92
Telefax 0 6151/42 25 14 oder 33 92 91
www.leuschner-fenster-tueren.de
Öffnungszeiten: Do + Fr 15-18 Uhr · Sa 10 -13 Uhr

Die TG Bessungen blickt auf ihr sportlich erfolgreichstes Jahr seit 140 Jahren

„Nur ein klar definiertes Ziel führt letztlich zum Ziel“

MEISTERMANNSCHAFT. Am 30. April besiegte die 1. Handball-Mannschaft der TG Bessungen
den HSG Büdingen/Altenstadt mit 30:38 und stieg somit in die Hessische Oberliga auf. (Zum Bericht)

SKV Rot-Weiß -
Klare Erfolge
(hf). Am letzten Spieltag ging es
für die D1-Fußballjugend zur
JSG Nieder-Oberbeerbach. Rot-
Weiß war in der Anfangsphase
überlegen, ließ aber einige gute
Möglichkeiten aus. Erst eine
schöne Einzelleistung in der 27.
Minute brachte das 1:0. Das
zweite Tor fiel 2 Minuten später
und entstand aus einer schönen
Kombination auf der rechten Sei-
te. Rot-Weiß konnte dann die
Führung in der ersten 10 Minuten
der 2. Halbzeit auf 4:0 ausbauen.
Danach kam es zu viel Leerlauf
im Spiel von Rot-Weiß, so daß
die JSG etwas Oberwasser be-
kam. Am Ende konnte Rot-Weiß
das Spiel dann aber mit 5:2 ge-
winnen.
Mit diesen zwei Erfolgen konnte
Rot-Weiß die Kreisligasaison
nach einer starken Rückrunde
auf dem 6. Tabellenplatz ab-
schließen. Dies war nach dem
etwas verkorksten Saisonbeginn
nicht unbedingt zu erwarten.



BESSUNGER NEUE NACHRICHTEN · LOKALANZEIGER17. Juni 2005 Seite 5

DARMSTADT (rh/pia). Wenn
der Duft von Zuckerwatte, ge-
brannten Mandeln und heißen
Würstchen rund um das Darm-

städter Schloß weht und sich die
neusten Hightechfahrgeschäfte
vor die historischen Fassaden
schieben, dann ist wieder Heiner-
fest. 
Zum 55. Mal feiern die Heiner
und mit ihnen tausende Gäste
fünf Tage lang im Herzen der
Stadt. Und zum ersten Mal wird
das Fest vom neuen Darmstädter
Oberbürgermeister Walter Hoff-
mann im Schloßhof eröffnet.
Beim Heinerfest kommt die
ganze Familie auf ihre Kosten,

und noch dazu sind die rund 100
Veranstaltungen kostenlos: Die
Musikfans haben in diesem Jahr
die Wahl zwischen sechs Live-

bühnen und einem riesigen Mu-
sikprogramm von Rock, Jazz,
Funk, Swing, bis hin zu Salsa und
Tango. 
Für die Kids fliegt am Freitag-
mittag „Professor Knödeldaddels
Zimmerflugzeug“ durch den
Herrngarten, und am Sonntag
gibt es 1000+1 Kinderüberra-
schungen im Schloß. Die Senio-
ren treffen sich zum 30. Mal zum
geselligen Beisammensein auf
der Schloßbastion. Die Cineasten
sind bei den Veranstaltungen des

Film- und Videoclubs im Staats-
archiv bestens aufgehoben. Die
Sportliebhaber erwartet ein gi-
gantisches Angebot an Heiner-

festwettkämpfen. Erstmals gibt
es in diesem Jahr den „Heiner-
Man-Triathlon“. 
Aber auch altbekanntes wie der
„HeinerWalk“ oder das bundes-
weite Feldhandballturnier finden
statt. Die Kulturinteressierten be-
suchen die große Klassik-Gala
mit 100 Akteuren, die Moonlight
Serenaden im Herrngarten. Die
Mutigen fahren mit der weltgröß-
ten reisenden Indoor-Achterbahn
auf dem Mercksplatz. Und der
Genießer betrachtet sich ganz
gemütlich den Marktplatz einmal
von oben aus dem Riesenrad. 
Jeder kommt auf seine Kosten,
auch der Cosmopolit, teilt der
„Heimatverein Darmstädter Hei-
ner e.V.“ dieser Zeitung mit.  Im
„AlleWeltTreff im Schloß“ findet

er eine internationale Szene. Hier
befindet sich der Gourmethof mit
Spezialitäten direkt aus Darm-
stadts Partnerstädten Brescia,
Troyes, Gjönk, Logroño und
Freiberg. Italienische Rock and
Roller, Bauchtänzerinnen aus
1000 und einer Nacht, stolze Fla-
mencotänzer, Freiberger Jazzer
und ungarische Teufelsgeiger:
Sie alle zeigen, daß Völkerver-
ständigung auch ohne viele Wor-
te praktiziert werden kann.
Was also macht das Heinerfest so
einmalig? Die Tatsache, daß es zu
den größten Innenstadtfesten
Deutschlands gehört und deshalb
jährlich 700.000 Besucher nach
Darmstadt strömen, ist es sicher-
lich nicht allein. Denn das „Na-
tionalfest“ der Heiner ist mehr als
ein Volksfest: Aus Nah und Fern
kommen sie angereist, die Hei-
nerfestfans. 
Auch in diesem Jahr wird die In-
nenstadt fürs Großereignis Hei-
nerfest für den Autoverkehr
weiträumig gesperrt: Das gilt für
den Bereich Holzstraße/Cityring
ebenso wie für den Abschnitt
Ludwig-Georgs-Gymnasium/
Hügelstraße (hier wird der  Auto-
verkehr via Nieder Ramstädter
Straße abgeführt). Bereits jetzt
werden rund um die Innenstadt
die Schilder für die während des
Heinerfests geltenden Verkehrs-
änderungen angebracht, „damit
sich die Autofahrer langsam dar-
an gewöhnen können“, so Stadt-
rat Dieter Wenzel.
Jeder findet beim Heinerfest sein
Plätzchen – der, der den Rummel
liebt, genauso wie alle jene, die
sich zu einem Gespräch mit gut-
en Bekannten vielleicht ins Wein-
dorf auf die Schloßbastion oder in
den Herrngarten, der allabendlich
von Hunderten von Lampions
festlich beleuchtet wird, zurück-
ziehen möchten
Den Höhepunkt der Illumination
erreicht das Fest, wenn das große
Abschlußfeuerwerk am Montag-
abend gezündet wird. Dies ist
gleichzeitig krönender Abschluß
dieses liebenswerten Festes, bei

dem jeder willkommen ist, und
das mit einem roten Herzen
wirbt, in dem zu lesen ist:
„Kommt alle!“. Wer noch mehr
über Darmstadts Fest der Feste
erfahren möchte kann dies auch
im Internet unter www.darm-
staedter-heinerfest.de tun.

KKKKLLLLEEEEIIIINNNNAAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEENNNN

„Das Griesheimer Haus“
Eine historische Erzählung von Ernst Pasque
Im Buchhandel erhältlich für  7,50 €

Generalvertretung der
Frankfurter Allianz
Andreas Witkowski
Pfungstädter Straße 46
64297 Darmstadt-Eberstadt
Tel. 0 6151/549 00 · Fax 591616

Große Leistungen
für Ihre Kleinen!

Nichts ist aufregender, als das eigene Kinder
heranwachsen zu sehen. Damit es aber von
klein an auf sicheren Füßen steht, sollten Sie
frühzeitig vorsorgen. Der Allianz Kinderplan
Leben mit seinen Bausteinen Ausbildungs-,
Kranken- und Unfallversicherung sichert den
Start ins Leben.

Wir beraten Sie gerne –
Anruf genügt.

Hoffentlich Allianz.

FeWo im Brombachtal, v. Privat,
2 1/2 Zi., ETWhg, ca. 80 qm, UG,
Wohnzi., Kü., Bad, Pkw-Stellpl., Son-
nenterr. (ca. 25 qm),ausbauf. z. Win-
terg. 90.000 € � 06151/664217

GROSSER PRIVATER FLOHMARKT
18. + 19.06.05, jeweils 12-18 Uhr,
Fritz-Dächert-Weg 9, Eberstadt

Stimme Klaviere.
� 06151/591919
Computerhilfe & PC-Reparatur!
Komme direkt, auch Sa. und So.
� 06167/912944

ZUM 12. MAL findet vom 22.-25.6. das Straßentheater-Festival
„Just for fun“ in Darmstadt statt. Eröffnet wird es am 22.6. um 21
Uhr im Innenhof des Kulturzentrums Bessunger Knabenschule
mit „Luft & Liebe“ – einem prickelnden Open Air-Varieté von Till
Pöhlmann & High Society (Bild). Am 23.6. gibt es auf dem Aktiv-
spielplatz im Herrngarten um 21 Uhr „Voice & Dance“ mit derA-
Capella-Gruppe „The Glue“ und den Streetdancern von „Fette
Moves“. Am 24.6. ab 21 Uhr lautet das Motto des Tages „Asphalt
& Flammen“. Peter Hoopel zeigt auf dem Riegerplatz seine feuri-
ge Streetcomedy und „Flamme Fatale“ veranstaltet gemeinsam
mit „Comedy Bobarino“ eine heiße Feuershow. Am 25.6. wird die
Darmstädter Innenstadt zur Bühne. Um 14 Uhr sind „Nakupelle“
auf dem Marktplatz zu sehen. Am Weißen Turm gibt es um 15 Uhr
Straßentheater mit Bobarino Gravittini, um 16 Uhr „Flamme Fa-
tale“ und um 17 Uhr Peter Hoopal. Die große Abschlußveranstal-
tung findet ebenfalls am Samstag (25.) ab 21 Uhr auf dem Frie-
densplatz statt. Mit dabei: Nakupelle, Bobarino Gravittini,
„Flamme Fatale“ und Peter Hoopal. Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen ist frei. (Bild: hf)

Vom 30. Juni bis 4. Juli: 55. Darmstädter Heinerfest mit großem internationalem Kulturprogramm

„Kommt alle“ – Ein Plätzchen für Jeden

FÜNF SCHWUNGVOLLE TAGE erwarten die Besucher des Darmstädter Heinerfestes. Vom 30. Ju-
ni bis zum 4. Juli wird ein abwechslungsreiches und buntes Programm geboten, bei dem für jeden
Geschmack etwas geboten wird. (Zum Bericht) (Archivbild: rh)

„LISETTCHE“, die Mamsell
in Niebergalls „Datterich“ war
eine der Lieblingsrollen von In-
ge Schelle, Ehrenmitglied und
allseits bekannter und belieb-
ter Akteurin der Hessischen
Spielgemeinschaft. „Des ohrm
Mädche“, meinte sie beim An-
blick der malträtierten Kellne-
rin vom Datterich-Brunnen am
Justus-Liebig-Haus. 
Inzwischen ist Figur allerdings
wieder hergestellt (wir berich-
teten). 
Der Anblick der „Dame ohne
Oberkörper“ inspirierte die
Spielgemeinschaft zu ihrem Ti-
tel für die diesjährige Lesung
zum Heinerfest: „Da lernt mer
Menschekenntnis!“ lautet das
Datterich-Zitat. 
Unter diesem Motto findet am
29.6. um 19 Uhr bei freiem Ein-
tritt die „hessische, aber nicht
gehässige“ Lesung im Justus-
Liebig-Haus statt. (Bild: hf)

QUO VADIS?  Zum Auftakt der „Woche der Wissenschaft“ wur-
de am Montag (13.) im Carree der „Wegweiser der Wissenschaft“
enthüllt – in doppelter Hinsicht ein „Hin-Weiser“. Zum einen soll
er auf die die Bedeutung Darmstadts als Wissenschaftsstadt hin-
weisen. Zum anderen zeigen seine 31 Pfeile den Weg zu ebenso-
vielen bekannten Darmstädter Firmen, Forschungseinrichtungen
und Institutionen. (Bild: rh)

Jubiläums-CD
DARMSTADT (hf). Anläßlich
des diesjährigen Darmstädter
Stadtjubiläums und des 55. Hei-
nerfestes hat das Produkti-
onsteam Block/Dinkel die Ju-
biläums-CD „Happy Birthday,
Darmstadt“ produziert.
13 Darmstädter Akteure präsen-
tieren insgesamt 18 Musikbeiträ-
ge und acht Grußparodien ganz
eigener Prägung. Der Preis pro
CD beträgt 12 Euro, 20% des
Reinerlöses jeder verkauften CD
kommen den Darmstädter Kin-
derkliniken „Prinzessin Marga-
ret“ zugute. Die Jubiläums-CD
ist erhältlich bei: Peter Dinkel auf
dem „Heiner Liner“ in der Darm-
städter Innenstadt, im Ticketshop
Luisencenter, bei Hairstylist Ca-
stello in der Grafenstraße und
Fritz Tickets & more, ebenfalls in
der Grafenstraße.

BÄCKEREI & KONDITOREI
Grafenstraße 37 · 64283 Darmstadt · Tel. 200 93

Interessentinnen melden sich bitte bei Frau Meister
unter der oben angegebenen Telefonnummer

Erfahrene, zuverlässige und freundliche
Verkäuferinnen

suchen ebensolche Kollegin...
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Sommerfest
DARMSTADT (ng). Am 2. Juli
veranstaltet die Kindertagesstätte
„Traumwolke“ in der Bessunger
Straße 195 von 14-18 Uhr ihr
diesjähriges Sommerfest. Unter
dem Motto „Wild und verwegen
übers Meer“ wollen große und
kleine Piraten einen fröhlichen,
Nachmittag verbringen.

DARMSTADT (pia). Das „Netz-
werk Naturpädagogik“, der Ju-
gendhof „Bessunger Forst“ und
das Agendabüro organisieren ei-
nen „Naturerlebnistag für Jung
und Alt“. Von 11-18 Uhr steht der
26. Juni ganz im Sinne der Natur.
Stockbrot am offenen Feuer
backen, auf der Märchenschau-
kel wippen, gemeinsam den Bar-
fußpfad erkunden und für die
Mamas Informationen zu Natur-
kosmetik und Tai Chi und Gi
Gong. 
Der Familientag im Grünen soll
durch Sinneserfahrungs-, Bewe-
gungs- und Abenteuerspiele die
Natur als schützenswerten Raum
spielerisch nahe bringen und
natürlich viel Vergnügen berei-
ten.
Parkplätze gibt es vor Ort kaum,
daher auch das Angebot der Kra-
nichsteiner Eisenbahnfreunde,
die Besucher mit der Histori-
schen Eisenbahn zum Veranstal-
tungsort am Jugendhof Bessun-
ger Forst (Aschaffenburger
Straße 183) zu fahren. Schon die
Anfahrt soll auf den Tag in freier
Natur die Besucher vorbereiten.
Ab 10 Uhr (außer 13 Uhr) kön-
nen Interessierte ab Ostbahnhof
und zurück ab 10.40 Uhr (außer
13.40 Uhr) mitfahren. Natürlich

können auch öffentliche Busse
benutzt werden.
Veranstalter sind der Jugendhof
und das Netzwerk Naturpädago-
gik. Infos unter der Telefonnum-
mer 53289 (Streuobstwiesen)
oder 145171 (Jugendhof) oder
unter www.naturpaedagogik-
darmstadt.de.

Der Natur auf der Spur:
Erlebnistag im Bessunger Forst

Zivildienstleistender
gesucht
MÜHLTAL (GdeM). Bei der Ge-
meinde Mühltal ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Stelle
als Zivildienstleistender zu be-
setzen. Voraussetzungen hierfür
sind die Anerkennung als Zivil-
dienstleistender sowie der Besitz
der Führerscheinklasse B. Der
Aufgabenbereich umfaßt die
Mitarbeit in der Jugend- und Se-
niorenförderung der Gemeinde,
insbesondere der Tätigkeit als
Hauswart sowie der Mithilfe bei
der Vorbereitung und Durch-
führung von Veranstaltungen. 
Interessierte und anerkannte Zi-
vildienstleistende melden sich
bitte bei der Gemeindeverwal-
tung Mühltal, Jugend- und Seni-
orenförderung, Ober-Ramstädter
Straße.



(ng). Die Künstler Hans-Chri-
stoph Begemann, Bariton und
Matthias Gräff-Schestag, Klavier
gestalten das Jahreskonzert der

Wilhelm-Petersen-Gesellschaft
am 1. Juli, 19.30 Uhr, Akademie
für Tonkunst, Ludwigshöhstraße
120 in Darmstadt.
Anknüpfend an die Ausstellung
des Kunstarchivs Darmstadt mit
Werken des Jugendstilkünstlers
Karl Thylmann beleuchtet dieses
Konzert das Liedschaffen Peter-
sens im Umfeld des „musikali-
schen Jugendstils“. Das Pro-
gramm enthält frühe Lieder
Arnold Schönbergs und Hans
Pfitzners sowie eine der seltenen
Vertonungen von Stefan George-
Texten, die Lieder Wilhelm Pe-
tersens nach Gedichten aus dem
„Siebenten Ring“.
Hans Christoph Begemann und
Matthias Gräff-Schestag haben
sich bereits vielfach für das Lied-
schaffen des mit Darmstadt eng
verbundenen Komponisten ein-
gesetzt.

Ärztlicher Notdienst
� 06151/896669

Apotheken
18.6. Alpha-Apotheke
Rheinstr. 8
� 06151/17130
19.6. Rosen-Apotheke
Nd.-Ramstädter Str. 57a
22.6. Alice-Apotheke
Mauerstr. 1
� 06151/76789
25.6. Pelikan-Apotheke
Heidelberger Str. 13
� 06151/311866
26.6. Karls-Apotheke
Karlstr. 61�
06151/22022+291161
29.6. Frankenstein-Apotheke
Heidelberger Str. 85
� 06151/312925
2.7. Donnersberg-Apotheke
Ahastraße 24
� 06151/312916
3.7. Engel-Apotheke
Rheinstraße 7-9
� 06151/995830
6.7. ab 14.30h Post-Apotheke
Eberstädter Marktstr. 18,
Eberstadt

� 06151/57054
ab 18.30h Heimstätten-Apotheke
Heimstättenweg 81c
� 06151/311811
9.7. Sonnen-Apotheke
Heinrichstr. 44
� 06151/44734
10.7. Apotheke Dr. Budde
Neckarstr. 14
� 06151/24080
13.7. Einhorn-Apotheke
Ludwigsplatz 1
� 06151/23080

ASB
„ASB-Servicetelefon“, werktags
zu sozialen Themen: 
� 0800-1921200 (gebührenfrei)
Termine der AG „Lebensretten-
de Sofortmaßnahmen“: „Unter-
weisung für Führerscheinbewer-
ber“, 1.+3. Samstag im Monat,
8-16h, Eberstadt, Pfungstädter
Straße 165, Sehtest möglich,
keine Anmeldung erforderlich.
Sonderschulung „Erste Hilfe am
Hund“ für Gruppen und Vereine
auf Anfrage, 06151/50530
„Seniorengymnastik“, jeden
Mittwoch 9-10h im alten Hal-
lenbad Darmstadt
Lebensrettende Sofortmaßnah-
men, jeden Samstag und am

18.7., 8-16h (Sehtest möglich)
Erste-Hilfe Kurse (auch für Be-
triebsersthelfer), 9./10.7. und
18./19.7.,8-16 Uhr
Erste-Hilfe Training für Be-
triebsersthelfer, 20.7.05, 8-16h 
Erste Hilfe für akut erkrankte
und verletzte Kinder, 9.7., 9-17h
Ausflugsfahrten für ältere und
behinderte Mitbürger: Kaffee-
fahrt am 25.6. ab 13h und ein
Grilfest am 9.7. ab 13h

DRK
Anmeldung � 06151/281295
„Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“, jeden Samstag: Sehtest ab
8h, Kurs von 8.30-15h, jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat: Seh-
test ab 14h, Kurs von 14.30-21h,
Mornewegstr. 15, keine Anmel-
dung erforderlich.

Malteser Hilfsdienst
„Lebensrettende Sofortmaßnah-
men für Führerscheinbewerber“,
jeden 2. und 4. Samstag im Mo-
nat, Adelungstr. 41, Info zu o.g.
Kursen und Ausbildungsangebo-
ten unter � 06151/25544
Medikamentenbringdienst mitt-
wochs und an den Wochenenden
� 06151/22050 

Stadtteilbibliothek Bessungen
Öffnungszeiten: dienstags 10-
12h + 14-17h, mittwochs 14-
17h, donnerstags 15-19h, mon-
tags und freitags geschlossen.

Verein für Volksgesundheit 
21.6. 14.30h Spaziergang zum
Oberwaldhaus, Rundgang um
den See
28.6. 14.30h Spaziergng zum
marienhospital, Cafe am Forel-
lenteich

Bessunger Knaben-Schule
21.6. 20h FAIRwandlungen -
Traum einer gerechten Zukunft
22.6. 21h Just For Fun -
Straßentheaterfestival
26.6. ab 11h Sommerfest
9.7. 20h 20 Jahre Sandino-Part-
nerschaft Fiesta Tropical m.
„Salsa Verde“

Centralstation
17.+18.6. 18h Woche der Wis-
senschaft
16.-19.6. Sechs Sieben Fünf-
Festival Open Air im Schloß
zum 675järhigen Jubiläum der
Stadt Darmstadt
17.6. 21h Andreas Vollenweider
& Friends
18.6. 21h Max Herre Support:
Manges
19.6. 15h Familientag im
Residenzschloß

20.6. 20.30h Max Goldt: Vom
Zauber des seitlich dran Vorbei-
gehens
24.6. 20h Salon Italiano
25.6. 21h The real stuff
30.6., 1.-4.7. 23h Around
Midnight
8.7. 22h Island Feelings

9.7. 21h Nachtdeck - Park’n’
bleib I: Bürgerparkviertel
12.7. 21h George Clinton and
Parliament/Funkadelic
13.7. 21h Sergent Garcia
14.7. 20h Pandit Hariprasad
Chaurasia Ensemble

Comedy Hall
(Heidelberger Straße 131)
18.6. 20.30h, 19.6. 19h, 20.-
25.6. 20.30h, 27.-30.6. 20.30h,
1.+2.7. 20.30h, 3.7. 19h, 5.-9.7.
20.30h, 10.7. 19h, 11.-14.7.
20.30h „Achtung Oma!“

Die Komödie - TAP
(Bessunger Straße 125)
17.+18.6. 20.15h, 19.6. 18h,
24.+25.6. 20.15h, 26.6. 18h,
1.+2.7. 20.15h, 3.7. 18h, 8.+9.7.
20.15h, 10.7. 18h
„Runter zum Fluß“

Jazzinstitut
(Gewölbekeller unterm Kava-
liershaus, Bessunger Str. 88)
8.7. 21h Traffic Beats IV
10.7. 20.30h Samuel Schroth Trio

Nachbarschaftsheim DA e. V.
Anmeld. unter � 06151/63278
Schlößchen Prinz-Emil-Gar-
ten
(Heidelberger Straße 56)
18.+19.6. Weinpräsentation
30.6.+7.7. 15.17h Sei dein eige-
ner Eismann, f. Kinder v. 6-12 J.
1.+8.7. 15-17h Kinder mixen
Cocktails, ab 8 J.

Springflute
2.7. ab 20h, 3.7. ab 19h, 4.7. ab
14h Heinerfest, Marktplatz
8.7. ab 20h Internationales Ten-
nisturnier, Hinter d. Radrennbahn

Kunstarchiv Darmstadt
Annelise Reichmann; Eröff-
nung: 19.6. 11h; Dauer: 19.6.-
28.10., : Di-Fr 10-13h

Ev. Andreasgemeinde
19.6. 10h Gottesdienst m. Kinder-
kirche, Gemeindeversammlung
26.6. 10h Konfirmationsgottes-
dienst d. Behindertenseelsorge
3.7. 10h Gottesdienst m. Kinder-
kirche u. Taufe
10.7. 10.30h Mini-Gottesdienst
18h Abendgottesdienst

Ev. Freikirchl. Gemeinde DA
sonntags 10h Gottesdienst und
Kindergottesdienst, Ahastraße
12, anschließend Kirchencafé. 

Ev. Matthäusgemeinde
3.7. 10h Gottesdienst m. Abendm.
10h Kindergottesdienst
10.7. 10h Gottesdienst
10h Kindergottesdienst

Ev. Paulusgemeinde
18.6. 18h Wochenschlußandacht
19.6. 10h Gottesdienst
24.6. 19h Ökum. Feier auf dem
Herrgottsberg
26.6. 10h Abendmahlsgottesd.
29.6. 20h 1. Sommerorgelkonzert

Ev. Petrusgemeinde
19.6. 10h Familiengottesdienst 
23.6. 19h Abendandacht, Alten-
wohnheim Hermannstr. 10

Ev. Südostgemeinde
19.6. 10h Gottesdienst mit
Abendmahl
26.6. 10h Gottesdienst
3.7. 10h Gottesdienst
10.7. 10h Kirchenvorstandsgott-
esdienst m. Chor

Kath. Pfarramt Heilig Kreuz
17.6. 17.30h Rosenkranz
18h Abendmesse
18.6. 17h Beichtgelegenheit
17.30h Rosenkranz
18h Vorabendmesse 
19.6. 10h Hochamt
11.10h Kindergottesdienst
20.6. 8h Hl. Messe
21.6. 8h Hl. Messe
17.30h Rosenkranz
22.6. 17.30h Rosenkranz
18h Abendmesse
23.6. 9h Hl. Messe
17.30h Rosenkranz
24.6. 17.30h Rosenkranz
18h Abendmesse

Kath. Pfarramt Liebfrauen
samstags 18h Vorabendmesse
sonntags 10h Hochamt
dienstags 18h Hl. Messe
donnerstags 18h Hl. Messe
freitags 18h Hl. Messe
1. u. 3. Sonntag im Monat 
10h Kindergottesdienst
Öffnungszeiten für persönl. Ge-
spräche: Mo+Mi 10-12h, Di 14-
17h, Do 10-11h, jeder 1.+3. So
im Monat 11-12h

„GIESIANER“ und sonstige
Weinliebhaber feierten am 11.
Juni das 50-jährige Bestehen
„ihres“ Weinhauses in der Bes-
sunger Straße. Für Stimmung
und gute Laune sorgten einer-
seits die Jubiläumspreise von
50 Cent pro Weinschoppen und
andererseits das herrliche Wet-
ter, bei dem sich der Hinterhof
schnell füllte.
„Pezi“ gab den Takt an und un-
termalte den gelungenen Ju-
biläumstag musikalisch. (rh)
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Salon

chneider-Becker

Der Weg zu einer
schönen Frisur

führt durch unsere Tür

Friseursalon
Schneider-Becker

Herderstraße 1
64285 Darmstadt-

Bessungen
Telefon 0 6151/6 24 57
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Ludwigshöhstr. 42 · Tel. 61650

Juli 2005
Samstag, 9.7., 20 Uhr
20 Jahre Sandino-Partnerschaft
Fiesta Tropical mit „Salsa Verde“

Samstag, 16.7., 20.30 Uhr +
Sonntag, 17.7., 20.30 Uhr
Tanztheater Bemoved: „Test“

Freitag, 22.7., 20.30 Uhr
„El Parafonista“ – Latin Jazz aus
La Paz (Bolivien)

14. Darmstädter Jazz Conceptions
Sessions und Konzerte
Montag, 25.7., 20 Uhr
Session im Achteckhaus, Mauerstraße
Dienstag, 26.7., 21 Uhr
Session in der „Goldnen Krone“,
Schustergasse
Mittwoch, 27.7., 21 Uhr
Session im „603qm“, Alexanderstraße
Freitag, 29.7., 20 Uhr
Teilnehmerkonzert im Jazzinstitut,
Bessunger Straße
Samstag, 30.7., 20 Uhr
Dozentenkonzert in der
Bessunger Knabenschule

Gaststätte
Stadt

Budapest
Heimstättenweg 140

64295 Darmstadt
Tel. 0 6151/3114 05
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bekommen Sie bei uns nicht!

Wir bieten Ihnen
• gut bürgerliche

Küche
• Saal für

Festlichkeiten
• Party-Service

Kegelbahnen
Öffnungszeiten:

Werktags ab 16 Uhr
Sonntags 11-14 Uhr

und ab 17 Uhr
Mittwoch Ruhetag
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FLIGHT & TRAVEL CENTER
Das freundliche Reisebüro,

das Ihnen stets
etwas Besonderes bietet:

Weltweit günstige Linien- und Charterflüge
Der Spezialist für Ihre USA-Reise

Preiswerte Pauschal- und Last Minute-Angebote
Kreuzfahrten + Busreisen · Städtetouren + Sprachreisen

Heimstättenweg 81d · DA-Heimstättensiedlung
Tel.: 0 6151/3164 48 · Fax 0 6151/3113 53

www.ftcda.de

Siegfried Rausch
HEILPRAKTIKER

SEMINAR
PRANAHEILEN
25./26. Juni 2005
Darmstadt · Sandbergstraße 48

Info und Anmeldung:
Tel. (0 62 51) 70 85 90

50 Jahre Weinhaus Gies in Bessungen

AUF DEN TAG GENAU 10 Jahre nach dem Tod von Friedrich Karl Seipp gedenkt die Stadt Darm-
stadt mit einer Bronzetafel an den Initiator und Motor der „Bürgeraktion Wiederaufbau Altes
Pädagog“. Am Dienstag (14.) wurde die Tafel im Beisein von Seipps Witwe Elfriede am Außenbe-
reich des Alten Pädagog der Öffentlichkeit übergeben. Oberbürgermeister Peter Benz (M.) erinnert
an die Persönlichkeit und besondere Leistung von „Fritz“ Seipp: „Er war ein Darmstädter mit Leib
und Seele. Sein Lebenswerk war sein jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement für den Wie-
deraufbau des in der Brandnacht von 1944 zerstörten Alten Pädaogogs“. Mit der von Seipp ins Le-
ben gerufenen Bürgeraktion schuf er die Grundlage dafür, daß die Ruine von Darmstadts ältester
Schule im August 1983 als Schmuckstück der Stadt wieder im neuen Glanz erstrahlte. Die Bronze-
tafel, geschaffen von dem Darmstädter Bildhauer Joachim Kuhlmann (r.) zeigt stürzende Teile des
zerstörten Pädagogs und ein Kopfportrait Friedrich Seipps. (Bild: rh)

Sommerfest in Heilig Kreuz
(ng). Die Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz  lädt am 26. Juni zu
ihrem Sommerfest ein. Das Fest beginnt um 10 Uhr mit einem Gott-
esdienst und im Anschluß wird bis in den Abend hinein im Pfarrgar-
ten gefeiert. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt;  auch für
die Kinder gibt es viele Überraschungen. Die Heilig Kreuz-Gemein-
de freut sich auf ihr Kommen.

Jahreskonzert: Lieder des Jugendstils

Open Air-Konzerte
(pia). Das Rockballaden-Trio
„Nick of Time“ spielt am Sams-
tag (18.) um 16 Uhr im Orange-
riegarten. Der Auftritt von „Lost
and Found“ im Herrngarten, der
zur gleichen Zeit vorgesehen
war, fällt leider aus. Eigenkom-
positionen präsentiert die Band
„Jazz in Time“ am Sonntag (19.)
um 11 Uhr im Herrngarten,
während parallel dazu das Sextett
„United Contrasts“ eine Auswahl
zwischen Jazz und Klezmer im
Orangeriegarten vorträgt. Um 16
Uhr erfreut der evangelische Blä-
serchor Biebesheim die Besucher
des Parks Rosenhöhe mit einem
vielseitigen Programm.



DARMSTADT (ng). Bereits zum
29. Mal ist auf der  Anlage des
TC Bessungen 2000 hinter der
Radrennbahn die internationale
Damentennis-Elite zu Gast. Im
Hauptfeld werden sich vom 3. bis
10. Juli 32 Spielerinnen der Welt-
spitzenklasse aus 21 Nationen im
weißen Sport messen. Das mit
einem Gesamtpreisgeld von
25.000 Dollar dotierte Turnier hat
mittlerweile ein internationales
Renommee.
Auch neben den Plätzen ist wie-
der viel los. Die ehrenamtlichen
Helfer des TCB 2000 präsentie-
ren eine schmucke Festwiese mit
viel Programm. So wird am 8.7.
die Oldieband „Springflute“ Hits
vergangener Zeiten zum Besten
geben. Auch am Samstagabend
gibt es fetzige Musik. Die Abend-
veranstaltungen kosten selbstver-
ständlich keinen Eintritt und be-

ginnen, wenn der letzte Ball auf
dem Court geschlagen ist. Der
Endspieltag, 9.7., beginnt tradi-
tionell um 11 Uhr mit dem Fina-
le im Einzelwettbewerb. Ab ca.
14 Uhr kämpfen dann die Da-
men-Doppel um dem Turnier-
sieg.
Um auch die Jugend wieder am
Tennissport zu begeistern, kostet
die Dauerkarte für die gesamte
Turnierwoche für Menschen bis
18 Jahren 3 Euro. Am Dienstag,
5.7. ist sogenannter Familientag.
Kinder haben dann in Begleitung
eines Erwachsenen sogar freien
Eintritt.

DARMSTADT (hf). Zahlreiche
Menschen leiden heute unter
ständigen Rückenschmerzen.
Neueste Studien beweisen: her-
kömmliche Krankengymnastik
reicht in vielen Fällen nicht aus.
movendomed, das neue Zentrum
für medizinische Trainingsthera-
pie und Physiotherapie in Darm-
stadt-Bessungen, bietet ein um-
fangreiches und zielgerichtetes
Therapiekonzept gegen Rücken-
schmerzen an. „Wir arbeiten mit
einer wissenschaftlich gestützten
Methode - neben der Physiothe-
rapie, der Sport- und Verhal-
tenstherapie - gezielt gegen den
Rückenschmerz“, so die Diplom-
Sportwissenschaftlerin und Inha-
berin Ulrike Lösch. Mit ihrer

Kollegin, der Physiotherapeutin
Nina Behrens, und angeschlosse-
nen Kooperationspartnern aus
den Bereichen Psychologie,
Ernährung, Osteopathie und Me-
dizin, wird der Rückenschmerz
ganzheitlich und individuell the-
rapiert. Rückenschmerzen sind
nicht nur durch fehlende Kraft er-
klärbar. Es müssen mehrere In-
terventionen greifen, um nach-
haltigen Erfolg zu erzielen. Dazu
gehört auch das Verhaltenstrai-
ning sowie gezieltes Ausdauer-
training.
Anhand einer Eingangsanalyse
wird der Muskelstatus der
Rumpfmuskulatur ermittelt. De-
fizite und muskuläre Ungleich-
heiten können nun in Verbindung
mit gezieltem Ausdauertraining
eliminiert werden. „Auf diese Art
kann eine nachhaltige Verbesse-
rung erzielt werden, die die her-
kömmliche Krankengymnastik
ergänzt“. 
Das Zentrum führt auch Physio-
therapie (Krankengymnastik),
physikalische Therapie und post-
operative Rehabilitation auf Ver-
ordnung des Arztes durch. Die
angebotenen Präventionsleistun-
gen werden von zahlreichen
Krankenkassen unterstützt. mo-
vendomed liegt mitten in Bes-
sungen am Freiberger Platz (ne-
ben Sparkasse) gelegen und ist
gut zu erreichen (Parkplätze im
Hof, Linie 3, Haltestelle Freiber-
ger Platz).
Am 22. Juni findet von 18.30-20
Uhr ein Vortrag zum Thema „Ge-
wichtsreduktion – ein gesunder
und nachhaltiger Weg zum Nor-
malgewicht“ statt. Die Referen-
tinnen sind die Heilpraktikerin
Friederike Stuke sowie die Di-
plomsportwissenschaftlerin Ulri-
ke Lösch.
Informationen zu diesem und
anderen Themen erhalten Sie bei
movendomed, Ulrike Lösch,
Karlstraße 110 (1. OG), Darm-
stadt, Telefon 06151/2789901
und im Internet www.movendo-
med.de
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◊ Polizeinotruf 110
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr) 06151-895511
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Ärztlicher Notdienst 06151-896669
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-19222
◊ Diakoniestation für ambulante Pflegedienste

06151-159500
◊ ASB-Sozialstation 06151-50560
◊ DRK Sozialstation 06151-9711711
◊ Pflege- und Sozialdienst Darmstadt

06151-177460
◊ Behinderten-Fahrdienst 06155-60000
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ Telefonseelsorge (evanglisch) 0800-1110111  

(katholisch) 0800-1110222 
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595
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DARMSTADT (hf). Lumax ist
ein mobiler Luftikus-Spielepark,
dessen Namensgeber ein munte-
res und aufgewecktes Phantasie-
Känguruh ist. Am Sonntag (19.)
gastiert Lumax im Rahmen der
Darmstädter 675-Jahrfeier von
12 bis 20 Uhr auf dem Markt-
platz. Das Außergewöhnliche:
Der Eintritt ist für die gesamte
Familie kostenfrei. Veranstalter
ist das regionale Energieunter-
nehmen Entega, die Vertriebs-
marke der HEAG Südhessischen
Energie AG (HSE). Gleich ne-
benan gibt es ein weiteres High-
light für die Familie – der Fami-
lientag am Schloß. Diese von der
HSE unterstützte Veranstaltung
bietet fünf Bands mit internatio-

nalem Programm und viel Spaß
für Kinder. 
Der Entega-Lumaxpark zeigt
eindrucksvoll, wie verschiedene
Energiearten zielgerichtet einge-
setzt werden können. Hans-Rü-
diger Wiedem, Geschäftsführer
der Entega, bringt es auf den
Punkt: „Der Entega-Lumaxpark
gibt Kindern sinnbildlich Energie
und lebt zugleich von der Energie
der Kinder.“
Auf einer Fläche von 25.000 qm
stehen den Kindern bis zu 14 un-
terschiedliche Hüpfburgen mit
Labyrinth, Sportarena, Riesen-
rutschen, Kinderschminken, Go-
Kart-Bahn, Mitmachzirkus und
viele weitere Kinderattraktionen
zur Verfügung.

Tagtäglich werden wir mit
deutsch-englischem Wortge-
misch
konfrontiert. Das muß wohl
so sein, denn wie klingt das
schon, „Stadt-Träume“ … „City
Dreams“, das ist doch ein Ver-
sprechen!
Wenn man zum Gartenfest Tische
und Bänke braucht, dann ist das
doch nicht einfach eine Verleih-
firma für entsprechende Garnitu-
ren. Nein – man wendet sich in
diesem Fall an ein Outdoor Con-
sulting.
Längst ist ein Möbelpacker ein
Logistic Manager, wenn er das
Klavier in den dritten Stock
wuchtet. In der Autowerkstatt
trifft man keinen Mechaniker
mehr, man wendet sich an den
Car Checker. Die neue Wohnung
bekommt man nicht mehr von ei-
nem Hausmeister gezeigt, son-
dern der Facility Manager macht

das.
Selbst für die letzte Reise fungiert
kein Totengräber mehr. Die Her-
ren im schwarzen Outfit (Anzug –
wie sich das anhört) sind die Fu-
neral Master.
Und schreibt bloß keinen Brief
mehr! Man bittet mit einem  Brie-
fing um ein Meeting (Treffen –
wie altmodisch), mit dem man ein
Agreement erreichen kann (eine
Einigung gibt es schon lange
nicht mehr).
Von dem ganzen Wortgemisch, ob
man es braucht oder nicht, sollte
vor allen Dingen „cool“ erhalten
bleiben. Denn wenn die Oma ei-
ne heiße CD auflegt und die
Freunde der Enkelin dann stau-
nend rufen „Mensch, hast Du ei-
ne coole Oma“, dann paßt ein-
fach nur cool.
Oder glaubt Ihr, einer kühlen
Oma würde so was einfallen?

Cool

SEIT 10 JAHREN ist die Firma Leuschner in der Heimstätten-
siedlung zu Hause. Mit einem „Tag der offenen Tür“ bedankte sich
Inhaber Roland Leuschner (M.) bei seinen treuen Kunden. Am 11.
und 12. Juni ging es im Heimstättenweg 90 gemütlich zu. Bei
Leckereien vom Grill und kühlen Getränken ließ es sich vortreff-
lich plaudern. Auf besonderes Interesse stießen bei den zahlrei-
chen Besuchern auch die Vorführungen unter dem Motto „Paßt
die Tür zum Haus?“ Per Computersimulation kann Roland
Leuschner seinen Kunden schon im Vorfeld zeigen, wie die ge-
wünschten Türen oder Fenster am Haus aussehen würden. (rh)

DESIGN, DYNAMIK, DIMENSIONEN – unter diesem Motto wurde am 4. und 5. Juni die neue B-
Klasse bei Mercedes-Benz in Darmstadt vorgestellt. Viele Darmstädter wollten sich die Premerie des
sogenannten „Compact Sports Tourers“ nicht entgehen lassen und nutzten die Gelegenheit, den
„Neuen“ genau unter die Lupe zu nehmen. (Bild: rh)

movendomed: Neu in Darmstadt

Schmerzfrei durch gesunde Bewegung
Entega läßt Kinderherzen höher schlagen

Lumax Spielepark in Darmstadt

GGGGEEEESSSSCCCCHHHHÄÄÄÄFFFFTTTTSSSSWWWWEEEELLLLTTTT---- IIIINNNNFFFFOOOOSSSS

GENERATIONS-WECHSEL. Nach jahrelanger erfolgreicherArbeit des alten Teams haben neue eh-
renamtliche Helferinnen die Arbeit im städtischen Seniorentreff am Steubenplatz in Darmstadt über-
nommen. Der Seniorentreff möchte mehr als nur gemütlichen Kaffeeplausch bieten. Es geht um Er-
fahrungsaustausch unter Gleichgesinnten, Aktivitäten in der Gruppe und mehr. Die künftigen
Öffnungszeiten sind vorerst jeden zweiten Freitag im Monat, jeweils von 14-17 Uhr. Für Rückfragen
steht das Team zu diesen Zeiten auch telefonisch unter 06151/891940 zur Verfügung. Im Bild v.l. Lei-
terin Karin Volz, Heike Emmel, Monika Dubkowitsch, Adelheid Schuck und Rosi Gothe mit der Lei-
terin der Sozialverwaltung der Stadt Darmstadt, Wilma Mohr. (Bild: rh)

29. Internationale Hessische
Damenmeisterschaften im Tennis

Benefiz-Fest für
die Sportstiftung
DARMSTADT (ng). Anläßlich
der 100. Ausgabe des Magazins
„Vorhang Auf“ veranstaltet der
Verlag im Stadion am Böllen-
falltor ein außergewöhnliches
Benefiz-Fest zugunsten der
Darmstädter Sportstiftung e.V.
(www.darmstaedter-sportstif-
tung.de) mit einem außerge-
wöhnlichen Programm. Start ist
am 16. Juli um 16 Uhr mit einem
Spitzen-Handballspiel (TG Bes-
sungen gegen SG Wallau/Mas-
senheim). Es folgt Prominenten-
Fußballspiel mit regionalen und
überregionalen Promis, die an
und auf dem Rasen aktiv sind
und eine super Musikprogramm
mit Frank Bülow & Band,
Springflute und Gastmusikern
namhafter Bands. Eine kulinari-
sche, internationale Schlemmer-
meile, Spaß für Kids – das sind
nur wenige weitere Highlights.
Mehr Informationen sind im In-
ternet auf www.100.vorhang-
auf.com zu finden. Der Eintritt
zu allen Veranstaltungen an die-
sem Tag ist selbstverständlich
frei!
Die Schirmherrschaft dieses
Benefiz-Festes hat der neue
Oberbürgermeister der Stadt
Darmstadt, Walter Hoffmann,
übernommen, der im übrigen
auch auf dem „heiligen“ Rasen
des SV 98 zu sehen sein wird.

„Mittsommer“
am Frankenstein
EBERSTADT (ng). Ein Abend-
spaziergang am Samstag (18.)
zum Thema „Sonnenwendfei-
ern“ – natürlich mit Mythen und
Märchen – führt durch den Wald
am Frankenstein. Seit tausenden
von Jahren feiert man in fast al-
len Ländern der Erde dieses
wichtige Kalenderfest. Bei ei-
nem Imbiss am Feuer wird der
Abend gemütlich beendet. Treff:
20 Uhr, Kosten:10 Euro (mit Im-
biss), Anmeldung und Info: Bri-
gitteMetscher@t-online.de oder
06151/147843 oder www.my-
then-events.de Anmeldung ist
unbedingt erforderlich, da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist.
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DARMSTADT (hf). Der Farb-
wechsel in der Hessischen Polizei
von Grün auf Blau schreitet vor-

an: Staatssekretärin Oda Schei-
belhuber übergab am 8. Juni auf
dem Darmstädter Marktplatz die

ersten acht Polizeifahrzeuge des
Typs Benz Vito 111 CDI und vier
Motorräder Yamaha FJR 1300 A
in der neuen Farbe Blau-Silber
für die Polizei in Südhessen. „Mit
den ersten blau-silbernen Fahr-
zeugen fällt auch bei der Polizei
in Südhessen der Startschuß für
die Umstellung der Polizei von
der Farbe Grün auf Blau“, beton-
te die Staatssekretärin bei der
Fahrzeugübergabe.
Oda Scheibelhuber erläuterte,
daß die Polizei in Hessen nun
Schritt für Schritt auf die europa-
weite Polizeifarbe „Blau“ umge-
stellt werde. Hessen folge damit
einigen Bundesländern, die be-
reits mit der Umstellung begon-
nen hätten. „Eine Angleichung
der Hessischen Polizei halte ich
für geboten“, betonte die Staats-
sekretärin. 
Die Farbänderung der Polizei in
Hessen werde zunächst bei den
Einsatzkräften der Hessischen
Bereitschaftspolizei bis zur WM
2006 vollzogen. Passend zu den
Fahrzeugen werde auch die Uni-
form auf blaue Farbe umgestellt,

die gleichzeitig im Hinblick auf
Funktionalität, Schnitt und  Ma-
terial des Stoffes dem aktuellen
Standard angepaßt werde, so
Scheibelhuber. Die Umstellung
erfolgt kostenneutral im Rahmen
einer schrittweisen Modernisie-
rung. Bis zum Jahr 2008 sollen
weitgehend alle hessischen Poli-
zeibeamtinnen und -beamten eine
blaue Uniform tragen, erklärte
die Staatssekretärin.
Die acht Fahrzeuge für die süd-
hessische Polizei sind Teil der
insgesamt 98 Multifunktions-
fahrzeuge Vito 111 CDI in Blau-
Silber, die in diesem Jahr nach
und nach an die Hessische Polizei
übergeben werden. 
Der Benz Vito 111 CDI gilt tech-
nisch als das modernste Streifen-
fahrzeug Europas. Im täglichen
Dienst wird er als universeller
Einsatzwagen verwendet. Er kann
sowohl als großer Funkstreifen-
wagen, mobile Wache, Unfallauf-
nahmefahrzeug oder als Mann-
schaftstransportwagen oder als
Transportfahrzeug eingesetzt wer-
den. Der Vito ist ausgestattet mit

einem 80 kW starken Dieselmo-
tor, Automatikgetriebe, Standhei-
zung, Klimaanlage und sechs Sit-
zen. Ein Sitz im Fahrgastraum ist
als behelfsmäßiger Arbeitsplatz
ausgerüstet.
Zusätzlich ist das Fahrzeug mit
einem Rußpartikelfilter und
Dämmmatten versehen, die die
Innengeräusche während Alarm-
fahrten reduzieren. „Die innere
Sicherheit in Hessen ist unverän-
dert ein Schwerpunkt der Arbeit
der Landesregierung. Grundlage
dafür ist, die Ausstattung der
Hessischen Polizei immer auf
dem aktuellsten Stand zu halten.
Ein eindrucksvoller Beweis dafür
sind die insgesamt 220 neuen Po-
lizeieinsatz- und Zivilfahrzeuge,
die in diesem Jahr angeschafft
werden“, so Scheibelhuber. Es
solle unverändert gelten, daß die
Hessische Polizei am besten aus-
gestattet, bezahlt und ausgebildet
ist, betonte Staatssekretärin Oda
Scheibelhuber abschließend.
Diesen Artikel finden Sie auch im
Internet unter www.ralf-hellrie-
gel-verlag@t-online.de.

(pia/rh). Der heiße Sommer 2003,
also klimatische Besonderheiten,
haben in diesen Tagen eine ge-
sundheitsgefährdende Nebenwir-
kung sichtbar gemacht, die  An-

laß zur Sorge gibt: Der Eichen-
prozessionsspinner bemächtigt
sich vornehmlich Eichenbäumen
und kann auch Gefahren für all-
ergisch reagierende Menschen
bringen: Erst jetzt, mit dem Rau-
penentwicklungsstadium  werden
bis zum letzten Stadium allergene
Raupenhaare (Brennhaare) gebil-
det, die sehr leicht abbrechen und
durch die Luft bis zu 200 m weit
verbreitet werden und sich auch
teilweise im Boden festsetzen. In
den Brennhaaren ist das Protein
Nesselgift enthalten. 
Schon im Frühjahr hatte das
Grünflächen- und Umweltamt
der Stadt im Waldfriedhof vor-
sorglich Gegenmittel für mehr als
9.000 Euro auf über 365 Bäume
gespritzt. 

Umweltdezernent Klaus Feuch-
tinger hat diese Vorsorge für den
städtischen Friedhofswald ange-
ordnet, besonders um die vielen
älteren Besucher, deren Immun-

system nicht mehr so stabil sein
könnte, zu schützen. 
Weitere Maßnahmen veranlaßte
Feuchtinger aufgrund der aktuell
aufgetretenen Sichtbarkeit der
Schädlinge, deren Ausmaß sich
in diesen Tagen erst wirklich ent-
puppte. In einer Krisensitzung
wurden erste Bekämpfungsmaß-
nahmen veranlaßt. Feuchtinger:
„Es gibt auf keinen Fall Grund,
sich zu ängstigen. Es handelt sich
um ein partiell auftretendes Na-
turphänomen, das wieder ver-
schwindet und vor dem man sich
hauptsächlich durch eigene Vor-
sorge schützen kann. Befallene
Eichen sollen gemieden werden,
Kinder sollten auch dort nicht am
Boden spielen. Allergische Reak-
tionen sollten – ähnlich wie beim

Pollenflug – mit Medikamenten
behandelt werden. Sollten nach-
weislich gesundheitliche Schä-
den im Umkreis von 150 Metern
auf diese Prozessionsspinner

zurückzuführen sein, bitte Kon-
takt mit der Stadt aufnehmen.
(Gesundheitsamt Tel. 33090).“
Wie Stadträtin Cornelia Diek-
mann ergänzt, wird das Gesund-
heitsamt in den nächsten Tagen
ein Informationsblatt herausge-
ben und sich selbstverständlich
auch aller Bürgerinnen und Bür-
gern annehmen, die zu dieser An-
gelegenheit Rat und Hilfe wün-
schen. 
Als erste Maßnahme hat die Stadt
eine Bestandsaufnahme befalle-
ner städtischer Bäume erstellt
und eine Firma beauftragt, die
Nester dann schnellstens abzu-
saugen.
„Erste Priorität haben Kindergär-
ten und Schulen und auch die
Freibäder. Wir haben bereits eine

erste Rundfrage bei städtischen
Kindertagesstätten gestartet. Bis
jetzt haben vier Schulen und Kin-
dergärten reagiert, hier ist sofor-
tiger Handlungsbedarf angesagt“,
teilt Feuchtinger mit. Kindergär-
ten freier Träger oder Waldkin-
dergärten können sich bei Betrof-
fenheit ebenfalls bei der Stadt
melden.   
Wer einen „öffentlichen“ befalle-
nen Baum in seiner Nachbar-
schaft kennt, sollte das über das
Umwelttelefon (133313) melden.
„Die Stadt wird überall dort, wo
nachweislich die gesundheitsge-
fährdenden Eichenprozessspin-
ner auftreten, deren Beseitigung
veranlassen“, so Feuchtinger. 
„Letztlich ist es aber ein allge-
meines Naturphänomen, gegen
das man sich zuerst selber schüt-
zen muß. Auf jeden Fall sollen
die befallenen Gebiete gemieden
werden, die Raupen und Gespin-

ste nicht berührt werden“, rät Ge-
sundheitsdezernentin Cornelia
Diekmann. Der Hausarzt oder
das Gesundheitsamt sind bei
Zweifeln auf jeden Fall anzuspre-
chen. Diesen Artikel finden Sie
auch im Internet unter www.ralf-
hellriegel-verlag@t-online.de

Farbwechsel bei der sühessischen Polizei – neue Streifenwagen vorgestellt

Mit oder ohne Blaulicht jetzt auch in und um Darmstadt in Blau

FAHRZEUGÜBERGABE. Staatssektretärin Oda Scheibelhuber
stellte am 8. Juni auf dem Marktplatz acht Polizeifahrzeuge und
vier Dienstmotorräder im neuen Blau/Silber-Design für die Darm-
städter Ordnungshüter in Dienst. (Zum Bericht) (Bild: rh)

Stadt Darmstadt beauftragt Firma für das Nesterabsaugen an befallenen Bäumen

Schnelle Aktionen gegen Eichenprozessionsspinner

Seltene Luftaufnahme 
von Bessungen

DIESE SELTENE LUFTAUFNAHME von Bessungen, entstanden um 1930, ist als Reproduktion
(Postkarte) im Ralf-Hellriegel-Verlag in der Waldstraße 1, 64297 Eberstadt und in der „Ludwigs-
klause“ auf der Ludwigshöhe für 2,50 Euro erhältlich. Und zwar solange der Vorrat reicht.

Kontakt: 
Umwelttelefon: 06151/133313
Gesundheitsamt: 06151/33090
Forstamt: 06151/40910 
oder im Internet unter:
www.lwf.bayern.de

NATURPHÄNOMEN. Vornehmlich auf Eichenbäumen anzutreffen ist dieser Tage der Eichenpro-
zessionsspinner. Die feinen Brennhaare dieser Raupe, die sehr leicht abbrechen und bis zu 200 Me-
ter durch die Luft verbreitet werden, können zu allergischen Reaktionen führen. Daher hat die Stadt
jetzt eine Spezialfirma beauftragt, die Nester des Schädlings zu entfernen. Drei Wochen lang …

…werden die Schädlingsbekämpfer täglich bis zu 12 Stunden im
Stadtgebiet unterwegs sein, um die Nester des Eichenprozessions-
spinners mit einer Art Staubsauger von den Bämen zu entfernen.
Unser Bild zeigt Sebastian Berg und Alexander Saval beim Ab-
saugen eines Nests im Garten der Frankensteinschule in der Hein-
rich-Delp-Straße in Eberstadt. (Bilder: rh)

IM RAHMEN DER FESTWOCHE zum 675-jährigen Stadtju-
biläum der Wissenschaftsstad Darmstadt eröffnete Oberbürger-
meister Peter Benz am vergangenen Montag (13.) die Ausstellung
„675 Jahre Darmstadt, 10 Jahre Weststadt, 2008 Kongreßstadt“.
Im Mittelpunkt dieser Ausstellung stehen das Stadtentwicklungs-
projekt Weststadt und das im Bau befindliche Kongreßzentrum
„Darmstadtium“. Die Ausstellung in den Räumen der TU im
Schloß ist noch bis zum Sonntag (19.) täglich von 12 bis 20 Uhr
geöffnet. (Bild: rh)




